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2. Drei neue Subspecies der Melasoma 
populi L. aus Asien. (Chrys. Col.). 

Von Ifermann Jakob, W ien. 

In einer mir von Prof. D r. Karl M a n d 1 übergebenen Aus¬ 
beute von Chrysomeliden aus Werchne-Udinsk, Transbaikalien, 
fand ich auch eine große Anzahl von Melasoma populi^ welche von 
der Stammform erheblich ab wichen. Auch Dir.Leop. Mader,Wien 
übergab mir eine Serie Melasoma populi aus Szechwan (China) zur 
Untersuchung, da auch diese sehr von der Stammform abweichend 
und schon durch ihre schwarze Farbe sehr auffallend waren. Ein 
einzelnes Stück aus der Sammlung von Prof. Dr. Mandl aus 
Maoerschan (Manschukuo) bezog ich ebenfalls in die Untersuchung ein. 

Ich fertigte Oedeagus-Präparate an, um jeden Zweifel aus¬ 
schließen zu können. Prof. Dr. Otto Scheerpeltz, Wien, hatte 
wieder die Liebenswürdigkeit, diese Präparate stark vergrößert 
zu zeichnen, so daß sehr gute Abbildungen davon vorliegen. Es 
hat sich aus der Untersuchung folgende interessante Tatsache ergeben: 

Die Tiere aus Werchne-Udinsk und jene aus Szechwan haben 
den gleichen Bau des Oedeagus. Die Tiere aus Szechwan aber 
zeichnen sich durch schwarze Us., schwarzes Hsch. und schwarzen 
Kopf aus. Da sämtliche Stücke von diesem Fundorte sich durch diese 
schwarze Farbe auszeichnen, handelt es sich hier ohne Zweifel 
um eine Rasse. Zwischen diese beide Fundorte schiebt sich in Mand- 
schukuo eine andere ssp. 

Die neu gefundenen Subspecies seien nun folgend beschrieben. 

Zur besseren Über¬ 
sicht und Vervollstän¬ 
digung sei der Oede¬ 
agus von Melasoma po¬ 
puli beschrieben: La¬ 
teralansicht (Abb. 1 A) 
leicht gebogen, Spitze 
lang ausgezogen, En¬ 
de in die Gegenrich¬ 
tung des Bogens zei¬ 
gend. 

Dorsalansicht (Abb. 
1 B) in der Mitte ziem¬ 
lich stark verengt, Spitze lanzettlich. Länge 2,7—2,8 mm. 




Fig.: 1 Oedeagus des von Melasoma populi L. 
Halbschematisch. — A. Lateralansicht von links. — 
B. Dorsalansicht von hinten. — Maßstab in mm. 













Drei neue ssp. der Melasoma populi L. aus Asien. 
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Melasoma populi ssp. asiatica nov. (Fundort Werchne- 

Udinsk, Transbaikalien). 

Körperform breit, eiförmig, Hsch. dunkelblau, metallisch glän¬ 
zend, klein, nach vorne schwach verengt. Seitenrand stark ab¬ 
gesetzt mit Randwulst. Vorderecken spitzer und stärker ausgezo¬ 
gen als bei Melasoma populi^ Scheibe fein punktiert. Seitenrand und 
Wulst stärker und tiefer punktiert. Fld. rot mit schwarzer Spitze, 
stärker und dichter punktiert. Größe 8 bis 10 mm. 

Oedeagus Lateral¬ 
ansicht (Ab. 2 a) Kür¬ 
zer und dicker,schwach 
gebogen, auf der Un¬ 
terseite merklich aus¬ 
gebuchtet. Spitze mä¬ 
ßig lang ausgezogen. 

Ende schwach in die 
Gegenrichtung zei¬ 
gend. 

Dorsalansicht (Abb. 

2b) in der Mitte kaum 
merklichverengt,Spit¬ 
ze dreieckförmig, ge¬ 
radlinig, ziemlich stumpf. Länge: 2,3 mm. 

Melasoma populi ssp. nigricollis nov. (Fundort: Szechwan. 
China). 

Körperform eiförmig, Hsch., Kopfschildchen und Unterseite 
tiefschwarz, Hsch. nach vorne stark verengt, von der Basis aus 
bogenförmig nach vorne zusammenlaufend. Seitenrand stark ab¬ 
gesetzt, mit breitem Wulst. Vorderecken fast nicht vorgezogen, 
stumpf. Fld. rot mit schwarzen Spitzen, ganz fein und sehr dicht 
punktiert. Oedeagus gleich wie bei ssp. asicttica. 

Melasoma populi ssp. kitaica nov. (Fundort: Maoerschan, 
Mandschukuo). 

Diese ssp. unterscheidet sich rein äußerlich von der Melasoma 
populi lediglich durch die Form des Hsch. Dieses ist nach vorne 
viel mehr verengt, schon von der Basis an läuft es bogenförmig 
zusammen. Der abgesetzte Seitenrand ist schmäler, die Vorder- 




Fig. 2: Oedeagus des von Melasoma populi ssp. 
asiatica nov. — Halbschematisch. — A. Lateral¬ 
ansicht von links. — B. Dorsalansicht von hinten. 
. Maßstab in mm. 
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ecken sehr stumpf und 
fast garnicht vorgezo¬ 
gen, das ganze Tier 
ist kleiner und zarter. 
Länge: 8 mm. 

Oedeagus: Lateral¬ 
ansicht (Abb. 3 a) ziem¬ 
lich dick, stark gebo¬ 
gen, Spitze in der 
Richtung des Bogens 
zeigend. 

Dorsalansicht (Abb. 
3 b) in der Mitte leicht 
Spitze geradlinig zulaufend, Ende abgeplattet Länge: 

2,4 mm. 

Typen und Cotypen aller beschriebenen Formen befinden 
sich in meiner Sammlung. 




Fig. 3: Oedeagus des $ von Melasoma populi ssp. 
kilaica nov. — Halbschematisch. — A. Lateral¬ 
ansicht von links. — B. Dorsalansicht von hinten. 
Maßstab in mm. 


verengt. 












